Brikk

Pflastersteine aus Beton DIN EN 1338, KDI mit speziell bearbeiteter, mechanisch unregelmäßig- gebrochener Kante, mit Abstandhalter, Oberfläche mit natürlich anmutender Maserung durch spezielles Herstellverfahren.
Sehr hohe und dichte Oberflächenoptik durch die Verwendung von fein abgestimmtem und  tiefengehärtetem Silikatkomposit-Hartgestein.
Besondere Produkthärte durch frequenzvarianz-gesteuerte Verdichtung und klimagesteuerte Oberflächenveredelung. 

Mit CleanTop-Technologie: Integraler Bestandteil des Produktionsprozesses durch die Verwendung speziell abgestimmter Rohstoffkombinationen und einer Ausstattung zur Verhinderung der Kapillarwirksamkeit und zusätzlich roboterunterstütze, digital gesteuerte Applikationstechnik zur Sicherstellung eines homogenen Oberflächenschutzes.

Kontinuierliche Steindickenerfassung durch permanente, berührungsfreie Sensorik.
 
Zum schadensfreien Transport zur und innerhalb der Baustelle: Lagenweise Schutzverpackung, auf Paletten paketiert.

CSC Zertifizierung :
Herstellung des Produktes durch ein CSC- zertifiziertes Unternehmen, Zertifizierung mindestens „gold“.

CO2 neutrale Produktion durch CO2 Kompensation für die Produktion.
Verwertung von Produktionsrückständen durch die Aufbereitung zur RC- Körnung und Einsatz im Kernbeton.


Technische Anforderungen:

Bei Pflastersteinen DIN EN 1338 (sind seitens der Prüfnormen keine Probenalter vorgegeben, erfolgt die Prüfung der Proben 7 Tage nach Herstellung):
Max. Maßdifferenz bei der Messung der Steindiagonalen (ab 300 mm Diagonalenlänge) von 3 mm 
Abrieb nach DIN EN 1338/1339 Anhang G < 20 mm.
Spaltzugfestigkeit nicht weniger als 3,6 Mpa, kein Einzelwert unter 2,9 MPa

Zusätzliche technische Anforderungen:
Mindestdicke der Vorsatzschicht im Mittel 6 – 8 mm. .
Mit CleanTop-Technologie: Integraler Bestandteil des Produktionsprozesses
Widerstandsfähigkeit gegen Frost/Tauwechsel mit Tausalz Massenverlust im Mittel < 250gr/qm (Prüfung gemäß DIN EN 1338/1339 Anhang D)

Formate/Bezeichnung :

24 x 6 x 8 cm, DIN EN 1338 KDI
